
























































Meldearbeiten sind kleinere Arbeiten, die dem Diplom vorausgehen, und auf ein enges 
Thema begrenzt sind. Sie sind also im Prinzip Übungsarbeiten und meist nicht zum 
Veröffentlichen geeignet.!!
Die vorliegende Arbeit macht eine Ausnahme. Das Thema ist scharf begrenzt auf ein 
Phänomen, das als Naturdenkmal bekannt ist, aber vorher noch nie bearbeitet wurde. 
Unter der Anleitung durch Dr. Arne Mihm ist daraus eine gute geologische und 
petrographische Beschreibung geworden.!!!
Die Genese dieser Erscheinung ist nach wie vor nicht wirklich geklärt. Wenn man das 
Phänomen nicht schon mit beginnender Intrusion, sondern erst bei oder gar nach 
Platznahme des Magmas erzeugen will, so ist eine Intrusion (“Injektion”) einer sauren 
aplitischen Schmelze in solch dünnen Lagen mechanisch kaum vorstellbar. Für eine 
solche Erklärung käme eher eine gemeinsame Intrusion der basischen und sauren 
Schmelze in Frage.!!
Den Aplit als Restschmelze aus der Kristallisation des basischen Magmatits anzusehen, 
ist weniger problematisch. Das Problem liegt in diesem Falle im Prozess der Sonderung. 
Als Erklärung könnte man ein laminares Gleiten innerhalb der Intrusion ansehen, bei dem 
sich die möglicherweise gering viskosen Anteile der Schmelze auf den Bewegungsbahnen 
sammelten.!!
Als weitere Diskussionsbasis lässt sich die Frage stellen, wie sich der Durchgang einer 
Schockwelle durch eine Lava zu einem Zeitpunkt auswirken würde, wo diese Lava bereits 
weitgehend auskristalliert, dennoch aber nicht verfestigt ist.!!!
Herrn Dr. Norbert Fritsch danke ich für die Erlaubnis, diese Arbeit auf die Webseite 
übernehmen zu dürfen.!!
Gerhard Müller.!!!!!!
[Veröffentlicht Februar 2014 (www.geosaarmueller.de)]

http://www.geosaarmueller.de
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